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„Die Poller sind weg“ – inzwischen haben es wohl alle Bürge-
rinnen und Bürger bemerkt, dass die Einfahrt in den Tempo-
30-Bereich der Hauptstraße nach der Bachbrücke nicht mehr 
durch Poller erschwert wird. Die Geschwindigkeitsbegrenzung 
„Tempo 30“ gilt aber nach wie vor. Damit nicht bald wieder im 
verkehrsberuhigten Bereich der Hauptstraße bis zur Einmündung 
der Bötzinger Straße schneller gefahren wird, wurde am vergan-
genen Donnerstag, 29. Oktober, von der Firma „Maurer Image“ 
aus Rheinhausen und vom Gemeindebauhof auf der Höhe des 
ehemaligen Seniorenheims eine Geschwindigkeitstafel installiert. 
Diese „lobt“ den Autofahrer, der sich an Tempo 30 hält, und 
weißt den zu schnell Fahrenden mit verschiedenen – individuell 
von der Gemeinde einstellbaren – Bildern wie „Langsam“ oder 
einem unfreundlichen „Smiley“ auf die Einhaltung der Geschwin-
digkeitsbegrenzung hin. 
Bürgermeister Christian Riesterer berichtete im Rahmen der 
Gemeinderatssitzung am 22. Oktober über die Erfahrungen mit 
den Pollern in der Hauptstraße, die vor circa einem halben Jahr 
probehalber aufgestellt worden waren, um die Autofahrer an die 
geltende Geschwindigkeitsbegrenzung von 30 km/h aufmerksam 
zu machen. 
„Die Poller an der Einmündung der Bötzinger Straße werden wir 
vorerst noch belassen“, informierte der Bürgermeister in der Sit-
zung. Denn viele Autofahrer, die vom Oberdorf in die geschwin-
digkeitsbegrenzte Zone einführen, seien sehr schnell unterwegs. 
„Wir werden weitere Geschwindigkeitsmessungen vornehmen 
und die Situation beobachten. Wie wir endgültig an der Bötzinger 
Straße entscheiden, wissen wir noch nicht“, so Riesterer. 
Vom 23. September bis zum 30. September hatte die Gemein-

deverwaltung Geschwindigkeitsmessungen in der Hauptstraße 
durchgeführt. Auch die Anzahl der Fahrzeuge wurde gezählt und 
mit den Zahlen einer Verkehrszählung im Oktober 2013 vergli-
chen. Waren 2013 im Durchschnitt 5.800 Fahrzeuge am Tag 
gezählt worden, waren es bei der aktuellen Messung mit Pollern 
und Geschwindigkeitsbegrenzung 5.139 Fahrzeuge am Tag. „Die 
erhoffte deutliche Verminderung der Anzahl von Fahrzeugen ist 
leider nicht eingetreten“, so der Bürgermeister. Dennoch sei die 
Geschwindigkeitsbegrenzung wichtig für das Leben im Dorf – un-
ter anderem, um die Sicherheit von Kindern, älteren Menschen 
und Kunden der angrenzenden Geschäfte in der Hauptstraße zu 
verbessern. 

Fortsetzung siehe Seite 2

Der Kirchenchor
 lädt am kommenden

 Sonntag, 8. November,
 zum gemütllichen Café-Treff  

 in der Gottenheimer Bürgerscheune 
im Rathaushof ein. 

Neue Geschwindigkeitstafel in der Hauptstraße  

„Und sie bewegt sich doch“ - Kirchenkaffee auf dem Wochenmarkt

- Wir sind mittendrin, statt nur auf dem Berg -
Unter dem Psalmwort „… und du schenktest mir voll ein“ (Ps 23,5) 
laden wir sie zu einer Tasse Kaffee, bzw. Tee ein, denn etwas warmes 
braucht der Mensch.
Diesen Dienstag schenkt ihnen ein:
- Katharina Seelmann (Seelsorgeeinheits-Jugendreferentin)
- Hans Baulig (Gemeindereferent)
Wir freuen uns auf Sie - Seelsorgeeinheit March-Gottenheim
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Einladung zur öffentlichen  
Gemeinderatssitzung 
Am Donnerstag, 19.11.2015 findet um 
19:00 Uhr die nächste öffentliche Sit-
zung des Gemeinderats im Sitzungssaal 
des Rathauses statt. 
  
Die Tagesordnung wird im nächsten Mit-
teilungsblatt bekannt gegeben. Außerdem 
ist die Tagesordnung der Sitzung ab Don-
nerstag, 12.11.2015 auf unserer Home-
page unter www.gottenheim.de eingestellt 
und im Schaukasten vor dem Rathaus 
ausgehängt. 
  
Die Bürgerschaft ist zur Sitzung herzlich 
eingeladen. 
  
Christian Riesterer
Bürgermeister 

   

Die Abfallwirtschaft des Land-
kreises Breisgau-Hochschwarz-
wald informiert:   
Wenn Sie im nächsten Jahr ein anderes 
Abfallgefäß benötigen, sollten Sie bis spä-
testens 30.11.2015 einen entsprechen-
den Antrag einreichen. 

Ansonsten ist es der Abfallwirtschaft des 
Landkreises aus logistischen Gründen 
nicht mehr möglich, den Austausch der 
Abfallbehälter zum Jahresanfang 2016 zu 
gewährleisten. 
  
Änderungsanträge und Informationen 
erhalten Sie über die Gemeindever-
waltung und über die Homepage des 
Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald 
(www.breisgau-hochschwarzwald.de/alb). 
Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Rod-
riguez Lopez (Tel.: 0761/2187-8818) 
bei der Abfallwirtschaft des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald zur Verfügung. 
  
Der Antrag kann bei der Gemeindeverwal-
tung abgegeben oder direkt an die Abfall-
wirtschaft des Landkreises per Brief (ALB, 
Stadtstr. 2, 79104 Freiburg) oder per Fax 
(0761/2187 8899) geschickt werden. 

Aktuelles aus dem Gemeinderat 
vom 22.10.2015   
Beratung und Beschlussfassung über das 
Betriebsergebnis 2014 und  über den Forst-
betriebsplan 2016 (Nutzungs- und Hiebs-
plan) für den  Gemeindewald. 
Vom Leiter des Forstreviers Gottenheim, 
Herrn Ehrler, wurde zunächst das aus der 
Bewirtschaftung des Waldes 2014 erziel-
te Betriebsergebnis erläutert. Danach wur-
den im Winter 2013/2014 2028 fm Holz 
eingeschlagen, was über dem sich aus der 
10-Jahres-Planung (Forsteinrichtung) er-
gebenden Durchschnitt von 1.300 fm lag. 
Weiter ging er auf Maßnahmen wie z.B. 
die Pflege von Pflanzflächen und die Vor-
bereitung von Flächen zur Pflanzung ein. 
Er stellte nach Erläuterung der verschie-
denen Einnahme- und Ausgabepositio-
nen fest, dass 2014 eine Einnahmeüber-
schuss in Höhe von 9.958 € erzielt wurde. 
Anschließend führte Herr Ehrler aus, dass 
im Jahr 2015 der Holzeinschlag 1.300 fm 
umfassen wird, dass auf 0,9 ha Neupflan-
zungen und auf 2,4 ha eine Kulturpflege 

erfolgten und 0,7 ha wurden zur Pflan-
zung vorbereitet wurden. 
Zum Zustand des Waldes erklärte Herr 
Ehrler anhand von Fotografien, dass das 
Eschentriebsterben zugenommen hat. Er 
vertrat die Auffassung, dass die Zunahme 
der Erkrankungen bei den Eschen wohl 
auf das feuchte Frühjahr zurück zu führen 
sind. Außerdem hat der Wald nach sei-
ner Feststellung unter der Trockenheit im 
Sommer gelitten, weshalb von ihm die Ge-
fahr gesehen wird, dass Bäume absterben. 
Der Holzmarkt ist laut Herrn Ehrler stabil. 
Daraufhin erläuterte er anhand einer Kar-
te den vorgesehenen Holzeinschlag und 
teilte mit, dass in den nächsten 5 Jahren 
aufgrund des Eschentriebsterbens im Ver-
gleich zur Planung außerplanmäßige Holz-
einschläge und Neupflanzungen im Um-
fang von 1,9 ha erforderlich sein werden.    
Daraufhin erklärte Herr Ehrler den Forst-
betriebsplan 2016 mit den geplanten Ein-
nahmen und Ausgaben. Dabei erwähnte 
er, dass die Planung für das laufende Jahr 
einen Holzeinschlag von 1.200 fm vor-
sieht. Er stellte fest, dass sich aus dem 
Forstbetriebsplan 2016 ein Defizit von 
5.400 € ergibt. 
Anschließend wurde der Sachverhalt des 
Eschentriebsterbens im Gemeinderat nä-

Das Ergebnis der aktuellen Geschwindigkeitsmessung in der 
Hauptstraße sei erfreulich, auch wenn es immer wieder Ausreißer 
gebe, die 70km/h und mehr fahren würden. „Im Durchschnitt 
fahren die Autos 30 km/h oder wenig mehr, das ist ein ordentli-
ches Ergebnis“, so der Bürgermeister. Nach diesen Ergebnissen 
müsse man feststellen, dass die Poller beim ehemaligen Seni-
orenheim „nicht viel gebracht haben“, so Riesterer. Deshalb 
habe sich die Gemeindeverwaltung entschieden, die Poller zu 
entfernen und eine Geschwindigkeitstafel zu installieren, die 
Autofahrer zur Einhaltung von „Tempo 30“ ermahne. „Wir wer-
den weitere Messungen vornehmen und vermehrt Blitzaktionen 

im Tempo-30-Bereich durchführen“, kündigte Riesterer an. „Da-
mit wollen wir vor allem den Durchfahrtsverkehr abschrecken, 
der im Dorf nichts zu suchen hat.“ Die aktuelle Situation wur-
de mit der Verkehrsbehörde des Landratsamtes besprochen und 
abgestimmt. Im Unterdorf beim ehemaligen Seniorenheim wird 
der „Tempo-30-Bereich“ noch durch eine Markierung und leicht 
erhöhte Balken auf der Straße kenntlich gemacht. „In einem hal-
ben Jahr werden wir die weiteren Messungen analysieren und die 
aktuellen Maßnahmen prüfen. Dann werden wir im Bedarfsfall 
über weitere Maßnahmen oder Änderungen in der Hauptstraße 
nachdenken“, so der Bürgermeister. 

Ortsübliche Bekanntmachung der Gemeinde Gottenheim   

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien,  
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen   
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. November 2015 
geltenden Fassung darf die Meldebehörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trä-
gern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf 
staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung voran-
gehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus dem Melderegister erteilen. 
Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. 
Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige An-
schriften sowie, sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache. 
  
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die 
Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung 
bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat 
nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. 
  
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.  Der 
Widerspruch kann bei der Gemeinde Gottenheim, Bürgermeisteramt, Hauptstr. 25, 
79288 Gottenheim eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten 
nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
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her diskutiert. Von Herrn Ehrler wurde noch auf die diesjährige 
Holzversteigerung (Waldfest) hingewiesen, die am 21.11.2015, 
ab 10.00 Uhr an der Ecke Iseles Waldweg/Neuer Weg stattfindet. 
Vom Gemeinderat wurde daraufhin das zum Gemeindewald für 
das Jahr 2014 vorgelegte Betriebsergebnis festgestellt und der 
Gemeinderat stimmte zudem dem für den Gemeindewald erstell-
ten Forstbetriebsplan 2016 (Nutzungs- und Hiebsplan) zu. 
  
Feststellung der Jahresrechnung 2014 
Auf die diesbezügliche, separate Berichterstattung im Amtsblatt 
wird verwiesen. 
  
Feststellung des Jahresabschlusses für den Eigenbetrieb Abwasser-
beseitigung  
Durch Gemeinderatsbeschluss vom 30.11.2007 wird die Ab-
wasserbeseitigung seit dem 01.01.2008 unter der Bezeichnung 
„Abwasserbeseitigung Gottenheim“ formal als Eigenbetrieb in 
Sonderrechnung geführt. Infolgedessen sind die Vorschriften des 
Eigenbetriebsgesetzes und der Eigenbetriebsverordnung über 
den Jahresabschluss für den Abschluss der Wirtschaftsjahres 
2014 anzuwenden. Das Wirtschaftsjahr 2014 schließt mit einem 
Gewinn in Höhe von 8.650,60 €, der auf neue Rechnung vorzu-
tragen ist.  
Vom Rechnungsamtsleiter, Herrn Barthel, wurde die Jahresrech-
nung 2014 anhand einer Power-Point-Präsentation im Detail 
erläutert. Dabei wurden von ihm Sachverhalte wie z.B. die Ab-
wassermengen ab 2004, die Erlöse aus Abwassergebühren ab 
2004, die Gewinn- und Verlustrechung und die Bilanzpositionen/
Vermögensplanabrechnung näher erläutert. 
Der Gemeinderat stellte daraufhin den Jahresabschluss 2014 für 
den Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Gottenheim mit nachfol-
genden Ergebnissen fest: 
Die Bilanzsumme beträgt 3.475.153,96 € 
davon entfallen auf der Aktivseite 
- auf das Anlagevermögen 3.312.761,00 € 
- auf das Umlaufvermögen 162.392,96 € 
davon entfallen auf der Passivseite  
- auf das Eigenkapital/Jahresergebnis 129.122,45 € 
- auf die empfangenen Ertragszuschüsse 1.138.393,00 € 
- Rückstellungen 4.500,00 €    
- auf die Verbindlichkeiten 2.203.138,51 € 
Die Jahreserfolgsrechnung schließt zum 31.12.2014 wie folgt 
ab: 
Erträge 385.912,96 € 
Aufwendungen 377.262,36 € 
Jahresgewinn 8.650,60 €  
  
Feststellung des Jahresabschlusses für den Eigenbetrieb Wasserver-
sorgung  für das Rechnungsjahr 2014. 
Durch Gemeinderatsbeschluss vom 24.10.2003 wird die Was-
serversorgung seit dem 01.01.2004 unter der Bezeichnung 
„Wasserversorgungsbetrieb Gottenheim“ formal als Eigenbetrieb 
in Sonderrechnung geführt. Infolgedessen sind die Vorschriften 
des Eigenbetriebsgesetzes und der Eigenbetriebsverordnung über 
den Jahresabschluss für den Abschluss der Wirtschaftsjahres 
2014 anzuwenden. Das Wirtschaftsjahr 2014 schließt mit einem 
Gewinn in Höhe von 18.159,25 €. Dieser Betrag ist zur Tilgung 
des Verlustvortrages zu verwenden.  
Vom Rechnungsamtsleiter, Herrn Barthel, wurde die Jahresrech-
nung 2014 anhand einer Power-Point-Präsentation im Detail er-
läutert. Dabei wurden von ihm Sachverhalte wie z.B. die Wasser-
mengen ab 2004 mit den verkauften und geförderten Mengen, 
die Erlöse aus den Wassergebühren, die Gewinn- und Verlustrech-
nung und die Bilanzpositionen/Vermögens- planabrechnung nä-
her erläutert. Im Zusammenhang mit den Wassermengen stellte 
er fest, dass die Fördermenge gegenüber 2013 leicht gestiegen 
ist, während die verkaufte Menge in etwa gleich geblieben ist. Die 
Gründe dafür liegen z.B. in Wasserrohrbrüchen und in Entnah-
men aus Wasserhydranten.    
Der Gemeinderat stellte daraufhin den Jahresabschluss 2014 für 
den Wasserversorgungs-betrtieb Gottenheim mit nachfolgenden 
Ergebnissen fest: 
Die Bilanzsumme beträgt 1.309.851,16 € 
davon entfallen auf der Aktivseite 

- auf das Anlagevermögen 1.190.461,63 € 
- auf das Umlaufvermögen 119.389,53 € 
davon entfallen auf der Passivseite 
- auf das Eigenkapital 68.246,01 € 
- auf die empfangenen Ertragszuschüsse 23.536,00 €  
- Rückstellungen 4.800,00 € 
Auf die Verbindlichkeiten 1.213.269,09 € 
Die Jahreserfolgsrechnung schließt zum 31.12.2014 wie folgt 
ab: 
Erträge 253.183,69 € 
Aufwendungen und sonstige Steuern 235.024,44 € 
Jahresgewinn 18.159,25 € 
  
Zwischenbericht zum Haushalt 2015. 
Auf die diesbezügliche, separate Berichterstattung im Amtsblatt 
wird verwiesen.   
  
  
Beratung und Beschlussfassung über die Vorgaben für die Arbeiten 
zur Herstellung eines neuen Tores für das beim Rathaus vorhandene 
Scheunengebäude.     
Bürgermeister Riesterer führte Folgendes aus: 
Die Gemeindeverwaltung plant die Erneuerung des Scheunento-
res beim Rathaus. Das Scheunentor ist  in einem so schlechten 
Zustand, dass eine Erneuerung des Tores erforderlich ist. Auf-
grund der geänderten Nutzung der Scheune würde es sich zur 
Erhöhung der Transparenz zwischen Innen und Außen anbieten, 
das geplante Tor mit Glaselementen auszuführen, wodurch ein 
hoher „Mehrwert“ erzielbar wäre. Die Kosten für die Erneuerung 
des Tores werden auf ca. 12.000,-- € geschätzt. Der Gemeinderat 
stimmte daraufhin zu, dass das Scheunentor in einer Ausführung 
mit Glaselementen erneuert und ausgeschrieben wird.  
  
Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss einer Vereinba-
rung mit  der Gemeinde Ihringen zur Bereitstellung eines kommuna-
len Inklusionsvermittlers / einer kommunalen Inklusionsvermittlerin 
für Gottenheim.  
Auf die diesbezügliche, separate Berichterstattung im Amtsblatt 
wird verwiesen. 
  
Bauantrag im Geltungsbereich eines Bebauungsplans: 
Bauantrag zum Aufbau von Dachgauben und zum Umbau des  
Treppenhauses bei einem „Im Bückle 4“ vorhandenen Gebäude.  
Nach Erläuterung des Bauantrags durch den Verwaltungsmitar-
beiter, Herr Schupp, wurde diesem vom Gemeinderat unter Ertei-
lung einer Befreiung von den Festsetzungen der örtlichen Bauvor-
schriften des Bebauungsplans „Ortsbebauungsplan Oberdorf“ zu 
den Dachgauben das Einvernehmen erteilt. 
  
Verschiedenes und Informationen der Verwaltung.  
Bürgermeister Riesterer informierte über Folgendes: 
-  Über die zur Umgestaltung des in der Tunibergstraße vorhan-
 denen Spielplatzes durchgeführte Informationsveranstaltung, 
 an der ca. 35 Personen, darunter Eltern, Anwohner, Vertrete-
 rinnen der Kinderbetreuungseinrichtungen usw., teilgenom-
 men haben. 
   Bürgermeister Riesterer stellte fest, dass die Veranstaltung 
 vom Vertreter der mit der Erstellung einer Konzeption zur 
 Gestaltung des Spielplatzes beauftragten bagage e.V. gut 
   gelenkt wurde und man zum Ergebnis gekommen ist, dass ein 
 „Mehrgenerationenplatz“  entstehen soll. Zudem weist er auf 
 die am 01.12.2015 im Gemeindehaus St. Stephan vorgese-
 hene weitere Informationsveranstaltung über die bis zu die-
 sem Zeitpunkt zur  Gestaltung des Spielplatzes ausgearbeite-
 te Konzeption hin.  
-  Über die Entfernung der zur Verkehrsberuhigung im Bereich 
 nach der Einmündung der Walterhoferstraße in der Hauptstra-
 ße zeitlich befristet aufgestellten Poller sowie über die im 
 Zeitraum vom 13.09.2015 bis 23.09.2015 zur Überprüfung 
 der Wirksamkeit der Maßnahme durchgeführte Verkehrszäh-
 lung. Nach Erläuterung des Ergebnisses der Verkehrszählung 
 durch den Verwaltungsmitarbeiter, Herrn Schupp, führte 
 Bürgermeister Riesterer dazu und zum weiteren Vorgehen 
 Folgendes aus: 
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>  dass die Durchschnittsgeschwindigkeit in der Hauptstraße 
 trotz einiger „Ausreißer“ nach oben bei ca. 35 km/h lag, 
>  dass in der Hauptstraße eine Reduzierung des Verkehrs in 
 Höhe von rund 15% festzustellen ist, 
>  dass die bei der Einmündung der Bötzinger Straße in der 
 auptstraße aufgestellten Poller vorerst belassen werden, 
>  dass die bei der Einmündung der Waltershofer Straße vor-
 handenen Poller auch abgebaut wurden, da sie stark 
 beschädigt waren, 
>  dass anstelle der Poller eine Markierung in roter Farbe auf 
 der Fahrbahn aufgebracht wird, die leicht erhöht ist, sowie 
 eine Beschilderung zur Geschwindigkeitsbegrenzung auf 
 30 km/h erfolgt, 
  >  dass in einem ½ bis ¾ Jahr eine weitere Verkehrsmessung 
 erfolgen wird. 
  
-  Über den Filmbericht zur B 31 West, der in SWR 3 ausge-
 strahlt wurde und auf der homepage der Gemeinde abrufbar 
 ist. Dazu erklärte er, dass auch das ZDF am 27.10.2015 in 
   Sachen B 31 West unter dem Aspekt Verschwendung von 
 Steuergeldern ebenfalls nach Gottenheim kommen wird. 

 Dabei wurde von ihm noch angesprochen, dass die gegen 
 das Land Baden-Württemberg von den betroffenen Gemein-
 den zur Fortführung des Planfeststellungsverfahrens erho-
 bene Klage noch anhängig ist.    

  
Anträge und Anfragen aus dem Gemeinderat. 
Aus der Mitte des Gemeinderats wurde Folgendes angesprochen: 
-  Es wurde die noch nicht erfolgte Sanierung des Krieger-
 denkmals und des Kreuzes auf dem  Friedhof angesprochen. 
 Der Verwaltungsmitarbeitr, Herr Schupp, erklärte, dass mit 
 diesen Arbeiten aufgrund der zunächst durchzuführenden 
 Sanierung der Kirchenmauer noch nicht begonnen wurde.   

-  Es wurde darauf hingewiesen, dass es im Bereich der Haupt-
 str. 24 Autos zerkratzt werden und angeregt dazu einen 
 Artikel im Amtsblatt zu veröffentlichen. 
   Bürgermeister Riesterer erklärte, dass man das diesbezüg-
 liche Vorgehen mit dem Polizeiposten Bötzingen abstimmen 
 wird.   
 

Herzlichen Glückwunsch zur 
Diamantenen Hochzeit   

Das seltene Fest der diamantenen Hoch-
zeit durfte am 28. Oktober das Ehepaar  
Gerda und Gerhard Dankert in der Schul-
straße 26 nach 60 Ehejahren feiern. 
  
Im Namen der ganzen Einwohnerschaft 
gratulierte Bürgermeister Christian Ries-
terer dem Jubelpaar und überreichte ein 
Geschenk mit den besten Wünschen für 
noch viele gemeinsame, glückliche und 
gesunde Jahre. 
  
Das Ehepaar freute sich auch über die 
von Herrn Riesterer überbrachten Glück-
wünsche des Ministerpräsidenten und der 
Landrätin. 
 

  

Gefunden:  
kleiner schwarzer Schlüssel an grü-
nem Band „SKODA“

buntes Schlüsselmäppchen mit 
Anhänger Eule und Rentier und 1 
Schlüssel vor der Bäckerei Zängerle

     
Fundsachen können auf dem Rathaus ab-
geholt werden

   
 

6. Interkommunaler  
WirtschaftsTREFF 
am Donnerstag, den 12.11.2015 um 19.00 Uhr,  
Bürgersaal im Gutshof Umkirch, Hauptstraße 3 
Die Gemeinden Bötzingen, Eichstetten, Got-
tenheim, March und Umkirch sowie deren 
Wirtschaftsvertreter laden alle Unternehmen 
und deren führenden Mitarbeiter/innen zu 
dieser interessanten Gemeinschaftsveran-
staltung recht herzlich ein.   
Im Mittelpunkt stehen zwei Vorträge:   
Ulrich Prediger: Erfolgsgeschichte aus der 
Region:  Dienstrad von LeaseRad, die cle-
vere Idee für Selbständige und Arbeitnehmer 
Eine clevere Idee stammt aus unserer Re-
gion und erobert derzeit Deutschland: Ein 

Dienstfahrad oder E-Bike kann man lea-
sen und dabei noch Steuern sparen. Was 
für PKW und LKW üblich, haben die Grün-
der Ulrich Prediger und Helmut Tumat 
auch für Fahrräder durchgesetzt. Die bei-
den gründeten 2013 in Freiburg die Lea-
serad GmbH. Als Erfinder des innovativen 
Dienstfahrrad-Konzepts konnten sie seit-
dem viele Unternehmen der Region und 
in ganz Deutschland von Ihrem innovati-
ven Leasingkonzept überzeugen. Ulrich 
Prediger berichtet über die Geschäftsidee 
und die spannende Gründungszeit seines 
schnell wachsenden Unternehmens. 
  
Andreas Buchty verblüfft! 
Unternehmer müssen täglich viele wich-
tige Entscheidungen treffen. Andreas 
Buchty blickt hinter die Kulissen dieser 
Entscheidungen, zeigt Fehler auf und bie-
tet praktische Entscheidungshilfen an. Er 
berichtet augenzwinkernd über Zufallspro-
zesse, Wahrscheinlichkeiten und tägliche 
Entscheidungsfindung. Warum tun wir uns 
oft schwer zu entscheiden? Was beeinflusst 
unsere Entscheidungen? Welche Rolle 
spielen Logik und Erfahrungsschatz dabei? 
Als Diplom-Volkswirt und Dozent kennt er 
wirtschaftliche Zusammenhänge und er-
klärt diese einfach und interessant. Ein 
verblüffender Vortrag mit Andreas Buchty.   
  
Anmeldung:  info@gewerbeverein-gotten-
heim.de oder per Fax (07665) 92 78 20 
  

Vorankündigung Waldfest mit 
Brennholzversteigerung    
Das diesjährige Waldfest mit Versteige-
rung von Durchforstungslosen wird am 
Samstag, den 21. November ab 10.00 
Uhr stattfinden. Nähere Informationen 
erhalten Sie im Mitteilungsblatt, das 
am 13. November erscheint.

An die Marktbeschicker  des 
Gottenheimer Weihnachtsmark-
tes am 13. Dezember 2015   
Wir weisen darauf hin, dass nur für 
angemeldete Vereine, Gruppen oder 
Privatpersonen ein Verkaufsstand auf 
dem Markt zur Verfügung gestellt wird.
 

Es gibt noch zwei freie Stände.  

Bitte melden Sie sich bis spätestens 
13. November 2015 auf dem Rathaus 
bei 
Karin Bruder, Tel.: 9811-12, oder per 
mail: gemeinde@gottenheim.de an.   
 
Bitte das Standgeld auf folgendes Konto 
überweisen:   
Gemeinde Gottenheim    
„Weihnachtsmarkt 2015 Standgebühr“   
Volksbank Breisgau-Süd eG 
IBAN: DE38 6806 1505 0015 0041 18   
Sparkasse Staufen-Breisch 
IBAN: DE98 6805 2328 0006 0000 61  
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Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – Fax 07665 94768-
19 – E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@kath-
MarGot.de  
Homepage: www.kath-MarGot.de 
Bürozeiten: 
Do., 09:00-12:00 Uhr, 
Fr., 15:00-18:00 Uhr 
  
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim: 
  
Samstag, 07.11.2015 
18:30 Uhr Eichstetten, St. Jakobus:  
Eucharistiefeier mit Gedenken der Ver-
storbenen seit Allerseelen 2014 (St) 
18:30 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Eucha-
ristiefeier am Sonntagvorabend (Kl) 
18:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Kirchenkonzert des Akkordeonspielrings 
Umkirch-Gottenheim 
  
Sonntag, 08.11.2015 
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier (Kl) 
09:00 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Eucharistiefeier (Hi) 
10:30 Uhr Buchheim, St. Georg:  
Eucharistiefeier (Ha) 
10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (St) 
11:00 Uhr Neuershausen, BHS: 
Kinderkirche (Wo) 
11:15 Uhr Gottenheim, St. Stephan: 
evangelischer Gottesdienst 
18:30 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Eucharistiefeier (St) 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo:  
Zeit zum Verweilen 
  
Montag, 09.11.2015 
19:00 Uhr Buchheim, St. Georg:  
Ökumenisches Friedensgebet 
  
Mittwoch, 11.11.2015 
08:30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Rosenkranz 

09:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Eucharistiefeier (Kl) 
  
Donnerstag, 12.11.2015 
19:00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Ökumenisches Friedensgebet 
19:30 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Bibel-
gesprächsabend “Bibel teilen - Glauben 
teilen”, bei Frau Dr. Stelzer, Heinrich-v.-
Andlaustraße 6, Hugstetten 
  
Samstag, 14.11.2015 
18:30 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Eucha-
ristiefeier am Sonntagvorabend anschl. 
Gedenkfeier zum Volkstrauertag (Kl) 
18:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier Ministranteneinführung 
von Kaja Harksen und Susanne Hug (St) 
  
Sonntag, 15.11.2015 
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier mitgestaltet vom Musik-
verein; im Gedenken an die verstorbenen 
Mitglieder des Musikvereins, anschl. Ge-
denkfeier zum Volkstrauertag (Hi) 
09:00 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Eucharistiefeier anschl. Gedenkfeier zum 
Volkstrauertag (St) 
10:30 Uhr Buchheim, St. Georg:  
Eucharistiefeier anschl. Gedenkfeier zum 
Volkstrauertag (St) 
10:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier (Kl)
11:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Ökum. Gottesdienst zum Volkstrauertag 
(Hi) 
18:30 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Eucharistiefeier Gedenkfeier zum Volks-
trauertag (Kl) 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo:  Zeit zum 
Verweilen 
  
Den Gottesdiensten der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim stehen vor: 
Pfarrer Karlheinz Kläger (Kl), Kaplan Tho-
mas Stahlberger (St), Wiss.Ass. Dr. Tobias 
Hack (Ha), Subsidiar Kurt Hilberer (Hi), 
Pfarrer i.R. Paul Rudigier (Ru), Diakon 
Bernhard König (Kö) 

Aktuelle Termine: 
Dienstag, 10.11.2015: 
16-18 Uhr Grundschule: 
Die Pfarrbücherei ist geöffnet. 
16:45 Uhr Gemeindehaus: 
Probe Spatzenchor 
17:15 Uhr Gemeindehaus: 
Probe Kinderchor 1 
17:45 Uhr Gemeindehaus:  
Probe Kinderchor 2 
Mittwoch, 11.11.2015: 
10:00 Uhr Gemeindehaus: 
Treffen der Mutter-Kind-Gruppe 
  
  
Kirchenchor St. Stephan lädt ein

Café-Treff 
Der Kirchenchor St. Stephan lädt die Kir-
chengemeinde zum diesjährigen Cafe Treff 
am Sonntag, 08.11.2015, von 15.00-
18.00 Uhr in die Bürgerscheune ein. Bei 
Cafe und Kuchen wollen wir gemeinsam 
einen schönen Sonntagnachmittag mitei-
nander verbringen, den wir mit einem Glas 
Wein oder einem Glas Sekt ausklingen las-
sen. Wir, die Sängerinnen und Sänger des 
Chores freuen uns auf einen regen Besuch 
mit guten Gesprächen bei Cafe und selbst 
gebackenem Kuchen. 
 

G e n e r a l v e r s a m m l u n g 
am Mittwoch, 18.11.2015, 19:30 Uhr 
führen wir unsere Generalversamm-
lung für das Vereinsjahr 2015 in der 
Gutsschänke von Andreas Hess durch. 
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner 
des Chores laden wir hierzu herzlich 
ein. Wir beginnen mit dem Gottes-
dienst um18:30 Uhr in der Kirche St. 
Stephan, bei dem wir der verstorbe-
nen Mitgliedern gedenken.

 

Am 
 Montag, 9. November 2015 19.00 Uhr   

  
findet eine gemeinsame Probe statt.   
  
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten.   
  
Clemens Maurer, Kommandant 
  

   
Die nächste Probe der Jugendfeuerwehr findet am   

Dienstag, 10. November 2015,18:00 Uhr statt.   
Wir bitten um Beachtung.  
  
Gruppenführer und Betreuer 
Simon Schätzle, Robin Hagios, 
Simone Helbling, Bastian Kanzinger und Fabio Voigt   
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Altenwerk Gottenheim 
Herzliche Einladung an alle Seniorinnen 
und Senioren zum 
Seniorennachmittag am Mittwoch, 
11.11.2015, 14.30 Uhr im Gemeindehause 
St. Stephan, Gottenheim. 
Wir freuen uns auch über neue Gesichter. 
Für unsere Nachmittage ist man nie „zu 
jung“. 
Auf Wunsch bieten wir einen Abholdienst. 
Bitte melden Sie sich bei Heidi Mayer - 
Tel. 940466 
  
„Klima, Gerechtigkeit und Solidarität in der 
Einen Welt.  
Zur Enzyklika Laudato Si von Papst Franzis-
kus“ Montag, 23.11.2015 20:00 Uhr Bür-
gersaal, Sportplatzstraße 14 
79232 March-Buchheim 
Vortrag und Diskussion mit Prälat Dr. Peter 
Neher, Präsident des Deutschen Caritasver-
bandes 
Als die Enzyklika Laudato Si am 18. Juni 
2015 in Rom vorgestellt wurde, war diese 
mit großer Spannung erwartet worden. Der 
Papst widmet sich darin ökologischen Her-
ausforderungen, die auch durch den Men-
schen und dessen Lebensstil verursacht 
werden. Die gravierenden Konsequenzen 
sind vielerorts bereits heute spürbar und 
haben Auswirkungen auf die sozialen Ver-
hältnisse. Mit der Verbindung ökologischer 
und sozialer Probleme nimmt der Papst 
zentrale Anliegen seines Namensgebers 
des Heiligen Franziskus auf. Er formuliert 
dabei nicht nur seine Wahrnehmungen und 
Diagnosen, sondern fordert Gerechtigkeit 
ein und gibt Handlungsorientierungen. Es 
sind gerade diese Unbequemlichkeiten 
des Papstes, die zu einer Auseinanderset-
zung herausfordern und eigene Beiträge 
zur Veränderung einfordern. 
Der Vortag ist eine gemeinsame Veranstal-
tung der KAB und des Eine-Welt-Kreises 
March   
  
Für Frauen 
Jesus und die verschwundenen Frauen – ver-
gessene Säulen des Christentums 
Ein Filmabend über Frauen um Jesus und 
Paulus 
Bis heute tragen vor allem Frauen die 
christlichen Gemeinden und bringen sich 
vielfältig ein. Das Mitbestimmungsrecht 
von Frauen in der Kirche steht „auf ei-
nem anderen Blatt“. Ein Film von Maria 
Blumenkron erzählt von Maria Magdalena, 
Lydia, Junia und anderen Frauen, die in 
der Urkirche eine Rolle gespielt haben. 
Spielszenen wechseln sich mit Erklärun-
gen ab, wie es zu manchen Verzer-rungen 
und Veränderungen im Bild dieser Frauen 
gekommen ist. Zu (Neu-)Entdeckungen 
von biblischen Frauen sind Sie herzlich 
eingeladen am 

Dienstag, 24. November 2015 
um 20.00 Uhr 

im Pfarrschopf Bötzingen, Hauptstr. 74 
Auf Ihr Kommen freut sich 

 

NEUE MASCHE  der GoUmBoEi-Ministranten 
 

 Damit die Teilnehmerpreise von 

Aktionen wie z.B. der Ministrantenfreizeit 
etc. günstiger werden. Für die Einrichtung 
eines Gruppenraums für die Ministranten. 

 
Ministranten verkaufen Produkte der Frei-
burger Firma „Neue Masche“, welche 
Boxen mit Socken, T-Shirts, Grußkarten 
u.v.m. anbietet. Diese Boxen kosten zwi-
schen 15-20 Euro. Davon gehen 4 Euro 
direkt in die Ministrantenkasse. 

-

 
09.11.2015-06.12.2015 

 
Einfach auf die Website der Ministranten 
gehen: www.goumboei.de und dort sich 
die Produkte anschauen, auswählen und 
das Bestellformular ausfüllen. 

 
- Spenden werden ausschließlich für die 
Ministranten verwendet. 
- Alle Socken sind garantiert ohne Kinder-
arbeit und schadstofffrei produziert. 
- Durch die schöne Verpackung der Boxen 
eignen sie sich super zum Verschenken 
(Weihnachtsgeschenk!) 
- Neue Masche ist gute Qualität zum güns-
tigen Preis. 
Für mehr Informationen oder bei Fragen 
zur Spendenaktion besuchen Sie die Mi-
nistranten-Website: www.goumboei.de 
Auf Ihre Unterstützung hoffen die GoUm-
BoEi-Ministranten!   
  

Sprechzeiten: 

Kath. Pfarrbüro 
Do., 09:00-12:00 Uhr, 
Fr., 15:00-18:00 Uhr 
Telefon 07665 94768-10 - 
Telefax 07665 94768-19 - E-Mail: 
pfarrbuero.gottenheim@kath-MarGot.de 
Pfarrer Karlheinz Kläger im Pfarrbüro March-
Hugstetten, Engelgasse 25 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665 1728 – 
Telefax 07665 400528 – E-Mail: 
pfarrer.klaeger@kath-MarGot.de 
Kaplan Thomas Stahlberger im Pfarrbüro 
Gottenheim, Kirchstraße 10 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-11 – 
Telefax 07665 94768-25 – E-Mail: 
kaplan.stahlberger@kath-MarGot.de  
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Fr., 11:00 – 12:30 Uhr und nach Verein-
barung 
Telefon 07665 94768-12 - 
Telefax 07665 94768-19 - E-Mail: 
hans.baulig@kath-MarGot.de  
Gemeindereferentin Cornelia Reisch im 
Pfarrbüro Umkirch 
Fr., 10:00 – 12:00 Uhr und nach Verein-
barung 
Telefon 07665 94768-32 - 
Fax 07665 94768-39 - E-Mail: 
cornelia.reisch@kath-MarGot.de  
Gemeindereferentin Annette Woschek-Ham 
im Pfarrbüro Hugstetten, Engelgasse 25 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665 934731 - E-Mail: 
annette.woschek-ham@kath-MarGot.de  

Evangelische Kirchengemeinde  
Pfarrerin i. P. Brigitte Herr-
mann Tel.: 0176-72688820 
oder im Pfarrbüro 
07663 – 12 38 

Vakanzvertretung 
Pfarrer Dr. Jobst Bösenecker 
  
Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663/1238 
FAX 07663/99728 
  
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
  
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: 
durchgehend von 9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr 
  
Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres, den 
08.11.2015 
11:15 Uhr Gottesdienst in Gottenheim 
18:00 Uhr Abendgottesdienst „Sperran-
gelweit“ zum Thema „MitMensch“ 
18:00 Uhr Kindergottesdienst, die Kinder 
treffen sich in der Kirche. 
  
GEMEINDEINFORMATION 
Am Sonntag, dem 15. November, findet 
die Gemeindeinformationsveranstaltung 
nach dem Gottesdienst statt. 
  
  
Der  Wochenspruch für diese Woche steht in  
2. Korinther 6,2: 
Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, 
jetzt ist der Tag des Heils. 
  
Montag, 09.11.2015 
19:50 Uhr Kirchenchor Probe 
  
Dienstag, 10.11.2015 
20:00 Uhr Bastelkreis 
  
Mittwoch, 11.11.2015 
09:30 Uhr Spielgruppe 
11:00 Uhr Martinsandacht für die Kinder-
gartenkinder 
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
17:30 Uhr Laternenfest des Evang. Kin-
dergartens (Siehe bitte Einladung unten!) 
20:00 Uhr Probe Evangelischer Bläser-
kreis 
  
Donnerstag, 12.11.2015 
17:30 Uhr (bis 19.00 Uhr) Jungschar für 
Buben und Mädchen ab der 1. Klasse 
  
Freitag, 13.11.2015  
19:00 Uhr Esperanza 
  
EVANGELISCHER KINDERGARTEN  - 
Laternenfest-  11. November 2015 
11.00 Uhr Martinsandacht der Kinder 
des Ev. Kindergartens in der Evang. 
Kirche 
17.30 - 19:30 Uhr Laternenfest Treff-
punkt: Parkplatz/Pfarrgarten Evang. 
Gemeindehaus. 
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Nach gemeinsam gesungenen Liedern 
laufen wir gemeinsam einen Rundweg 
und kommen wieder beim Gemeindehaus 
an. Dort wird noch einmal gesungen, 
dann gibt es Kinderpunsch, Glühwein, 
Weckmänner, Grillwurst und Wecken. 
Bitte eigenen Glühweinbecher mitbrin-
gen. Wir freuen uns auf viele große und 
kleine Besucher, Kindergartenteam Ev. 
Kindergarten 
 
PROBEN FÜR DAS WEIHNACHTS MINI 
MUSICAL 
Liebe Kinder, bald beginnen die Proben 
für das MINI MUSICAL an Heiligabend. 
Die Rollen werden am 22.11.2015 um 
9:45 Uhr im Kindergottesdienst verteilt. 
Probeterminen: jeweils samstags,. 28.11.; 
5.12.; 12.12: 19.12.; Generalprobe: 
23.12. jeweils 10.00 – 11.15 Uhr in der 
Ev. Kirche. 
Aufführung im Gottesdienst am 24.12. 
um 16.00 Uhr, Treffen um 15.30 Uhr. 
Wir freuen uns sehr auf euer Mitmachen, 
gerne dürft ihr eure Freunde oder Ge-
schwister mitbringen. 
Über eine Rückmeldung freuen wir uns 
sehr. Waltraud Schulz Tel.: 07663-2924. 
  
  
BIBELGESPRÄCH
Der nächste Gesprächsabend findet am 
Donnerstag, den 19. November um 20.00 
Uhr statt. Thema: „Der Tod hat nicht das 
letzte Wort“. Johannes 11,1-45 

Konzerte in der Evangelischen Kirche  
14.11.2015  20:00 Uhr GOSPEL MASS Ro-
bert Ray 
Ev. Gemeindechor Endingen mit Projekt-
chor unter Leitung von Kathrin Schade-
Dilger. 
Zsombor Ferency, Klavier; Alexandra Gren-
da, Sologesang; Dieter Krauß, E-Bass; 
Julian Böttcher, Schlagzeug. 
  
22.11.2015 18:00 Uhr A CAPELLA Tonart 
KENZINGEN e.V. Requiem 
A-Capella-Werke von R. Real *A. Lotti * 
Peter I. Tschaikowsky 
  
  
CHORPROJEKT 
mit Hanna Heicke am 2. Advent 18:00 
Sperrangelweitgottesdienst  
Alle Sängerinnen und Sänger, sind einge-
laden, diesen stimmungsvollen Abendgot-
tesdienst mitzugestalten! Auch Neuein-
steiger sind herzlich willkommen. 
Der Probenbeginn ist am Dienstag, dem 
17.11. um 19-20:30 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindehaus in Bötzingen, die 
weiteren Proben finden statt am 24.11. 
und 1.12. 
  
  
EVANGELISCHE GOTTESDIENSTE IN GOTTEN-
HEIM 
Dank der Gastfreundschaft der römisch-
katholischen Pfarrgemeinde St. Stephan 
Gottenheim feiern wir regelmäßig Gottes-

dienste auch in Gottenheim. Das ist mög-
lich an Sonntagen, an denen keine Heilige 
Messe in der Pfarrkirche stattfindet.
 
8. November 
Die Gottesdienste 2016 geben wir im 
Weihnachtsbrief bekannt.
 
Die Gottesdienste feiern wir jeweils am 
1. Sonntag im Monat um 11:15 Uhr. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme, 
auch von Bötzinger Gemeindegliedern, die 
gerne einen späteren Gottesdiensttermin 
wahrnehmen.   
  
  
Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit 
der Pfarrerin ab. Taufgespräche und Vorbe-
reitungsgespräche für Ehejubiläen finden 
in der Regel in der Wohnung der Familie 
oder des Ehepaares statt, Traugespräche 
in der Regel im Gemeindehaus. Taufter-
mine können nach vorheriger Absprache 
für viele Sonntagsgottesdienste in der 
Gemeinde verabredet werden. Es ist auch 
möglich, dass kleine Kinder, deren Eltern 
die Taufe erst zu einem späteren Zeitpunkt 
möchten, im Gottesdienst gesegnet wer-
den. Bei Trauerfällen setzen Sie sich bitte 
ebenfalls mit der Pfarrerin in Verbindung. 
Evangelisches Pfarramt 
  
  
  

 

Einladung zum  
Advents-Lesenachmittag  
für Grundschüler
in der Bürgerscheune (Rathaus)   

am Freitag, den 20.11.2015 von 15 bis 
16.30 Uhr 

  
Hallo liebe Schülerinnen und Schüler, 
  
in der kommenden Adventszeit möchten 
wir einen schönen, besinnlichen Advents-
nachmittag mit euch verbringen. Es war-
ten Weihnachtsgeschichten auf euch, die 
im Gegensatz zu den traditionellen Lese-
Nächten nicht von Kindern sondern von 
uns Erwachsenen vorgelesen werden. Bei 
heimeligem Kerzenlicht gibt es dazu noch 
Punsch und leckeres Gebäck. 
  
Wir treffen uns an diesem Nachmittag um 
15.00 Uhr in der Bürgerscheune und las-
sen den Nachmittag dann gg. 16.30 Uhr 
mit dem einen oder anderen Weihnachts-
lied ausklingen. 
Wenn Kinder gerne in Begleitung eines Er-

wachsenen kommen möchten, heißen wir 
auch diese herzlich willkommen. Ach und 
noch etwas: Bringt doch für den Punsch 
euren Lieblingsbecher von zu Hause mit. 
  
Bitte meldet euch mit dem unteren Ab-
schnitt an (Rückmeldung einfach in den 
Briefkasten des Fördervereins am Haupt-
eingang der Schule). Die Anmeldung 
sollte bis Dienstag, den 17.11.2015 
erfolgen. Gerne könnt ihr euch auch bei 

Fragen telefonisch melden (Tel 9472261, 
Stephanie Hagemann). 
  
Wir freuen uns auf euch und auf stim-
mungsvolle Weihnachtsgeschichten... 
Es grüßt herzlich der Vorstand vom Förder-
verein der Schule Gottenheim e.V. 

Eintritt frei, 
Spenden zu gunsten unserer Kinder sind 
willkommen. 

  ----------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Ich nehme am Freitag, den 20.11.2015 am Advents-Lesenachmittag teil: 
  

Name: ................................................................................................................. 

  
Klasse: ........................ Telefon:........................................... Email:...................... 
  

Unterschrift der Eltern:.........................................................................................  

  ----------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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  Einladung an alle Eltern und interessierte Bürger  

zum Vortrag von Günter J. Renk (Lehrer i.R. GHS, Beratungslehrer, 
Fachberater) für den Förderverein der Schule Gottenheim e. V.:

Strategien helfen mehr als 1000 Worte  
am Mittwoch, 18. November 2015 um 20.00 Uhr  

im Gemeindehaus St. Stephan in Gottenheim.  
  

Hausaufgaben, Lesen, Rechtschreibung, Rechnen - in vielen Familien nicht immer nur 
Grund zur Freude sondern oft auch eine Herausforderung. Thema des Vortrags wird sein, 
wie Eltern ihre Kinder beim Lernen begleiten können. 
Günter J. Renk ist Lehrer i. R. und arbeitet unter anderem als Mitarbeiter der Schulpsy-
chologischen Beratungsstelle Waldshut. Er ist Mitautor von FRESCH – der Freiburger 
Rechtschreibschule. 

Der Eintritt ist frei, Spenden zu Gunsten unserer Kinder sind willkommen. 
Günter J. Renk und der Vorstand des Fördervereins der Schule Gottenheim e.V. freuen 
sich auf viele interessierte Teilnehmerinnen und Teilnehmer.  

Großer Andrang bei der Herbstle-
senacht des Fördervereins  
Noch nie so viele Besucher und Übernach-
tungskinder wie in diesem Jahr 

Die Angebote des Fördervereins der Schu-
le Gottenheim sind allesamt beliebt. 
Ein absoluter Renner aber sind die Le-
senächste – insbesondere die Herbstle-
senacht mit Übernachtung. Noch mehr 
kleine und große Zuhörer und noch mehr 
Übernachtungskinder als in den Vorjahren 
zählte das Vorstandsteam des Förderver-
eins am 9. Oktober in der Aula der Grund-
schule. „Das war ein richtiger Run“, freut 
sich Stephanie Hagemann, die mit den 
anderen Vorstandsmitgliedern alle Hände 
voll zu tun hatte, um den Ansturm zu be-
wältigen. 

So konnte die Lese(Über)nacht(ung) am 
9. Oktober als voller Erfolg gewertet wer-
den. „Der Ansturm zeigte, dass dieses 
Angebot für die Kinder wichtig ist“, so 
der Vorstand des Fördervereins überein-
stimmend. Insgesamt 74 Vorlese-Kinder 
waren angemeldet, weswegen die Vorle-
sedauer eingeschränkt werden musste. 
Die Zuhörer waren aber bemerkenswert 
diszipliniert, so dass das Programm zügig 
durchgeführt werden konnte. Wie immer 
fingen die Erst- und Zweitklässler mit dem 
Vorlesen an, die dann nach einer Stärkung 
in der Pause von ihren Eltern abgeholt 
wurden, nicht ohne dass sie sich zuvor 
ein Geschenk aus der „Schatztruhe“ des 
Fördervereins aussuchen durften. Danach 
lasen die Dritt- und Viertklässler aus ih-

Wegstrecke: 
Bolzplatz, Schulstraße, Hauptstraße,  
Tunibergstraße, Wasserentnahmestelle
Eigene Laterne mitbringen. 

Martinsumzug  
für die ganze Familie

Samstag, 14. November 

17 Uhr Bolzplatz

Helfer gesucht:

Ich ________________________________

Telefonnummer________________________

Ich helfe beim:

Aufbau

      Abbau

      Bewirtung

 

 

 

Bitte geben sie diesen Abschnitt ihrem Kind bis 30.Oktober in die Schule mit.

Im Anschluss an den Umzug präsentiert der Familiengottesdienst das 
Martinsspiel. 

Der Schulförderverein verwöhnt mit Glühwein, Kinderpunch und heissen 
Würstchen. Bitte eigene Tasse mitbringen. 

Eingeladen sind: alle kleinen und großen Kinder, Mamas und Papas, 
Omas und Opas, Freunde, Geschwister, Verwandte, Gönner und alle Bür-
ger 

Mitwirkende: Schulförderverein, Familiengottesdienst, Elternbeirat,  
Freiwillige Feuerwehr, DRK, Gemeinde Gottenheim, Musikverein

Schirmherrschaft: Bürgermeister Christian Riesterer

Bitte geben sie diesen Abschnitt ihrem Kind bis 10. November die Schule mit. 
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ren Lieblingsbüchern vor. Auch sie durften 
sich nach dem Lesen aus der „Schatztru-
he“ bedienen. 

Helge Wiek organisierte dann die Nacht-
wanderung für die größeren Kinder ab der 
3. Klasse. Mit den 42 Kindern wurde Paa-
re gebildet, die gegenseitig auf sich auf-
passten, damit in der Dunkelheit keiner 
verlorenging. Einige Kinder hatten keine 
dicken Jacken dabei, sie konnten aber aus 
den Kisten mit liegengebliebenen Klamot-
ten versorgt werden. Vor der Wanderung 
wurden noch die „Nachtlager“ im Dachge-
schoss der Schule vorbereitet. Dann ging 
es zur ersten Station im Schulhof, weiter 
zum Rondell im „Schulacker“ und weiter 
in den Rathaushof und auf den Kirchplatz. 
An allen Stationen wurde mit Hilfe von Ta-
schenlampen vorgelesen. Zurück in der 
Schule wärmten sich Kinder und Betreuer 
mit heißer Kürbissuppe auf, um dann ins 
„Bett“ zu gehen, Jungen und Mädchen in 
getrennten Räumen. Die Mädchen waren 
sofort friedlich, während die Jungen erst 
nach einigen Ermahnungen Ruhe gaben. 
Am nächsten Morgen beim Frühstück mit 
Kaba und frischen Brötchen waren man-
che Kinder noch nicht ganz ausgeschla-
fen, aber alle Übernachtungskinder waren 
bei guter Laune. Um 10 Uhr wurden die 
Kinder dann von ihren Eltern abgeholt. 

Text und Fotos: Monika Bethke-Bühler 
 
 

Musikschule im Breisgau e.V. veranstaltet 
Musizierstunde der Gemeinde Gottenheim. 

  
Am Freitag, den 13. November 2015  findet 
um 18:00 Uhr im Feuerwehrhaus Gotten-
heim die nächste „Musizierstunde“ der 
Musikschule im Breisgau statt. 
  
Die Schülerinnen und Schüler haben sich 
eifrig auf dieses Vorspiel vorbereitet, nun 
ist es endlich soweit: auf dem Programm 
steht Musik für Klavier, Gitarre, und Hor-
nensemble. 
  

Wir wünschen einen kurzweiligen, 
unterhaltsamen Abend! 

Die Musizierstunde wird moderiert,
 der Eintritt ist frei. 

Es sind Schülerinnen und Schüler der 
Klassen: Frau Hutter (Horn), Frau Sunder-
meyer (Klavier), Frau Thomsing (Gitarre) 
 
Neue Kurse in Eichstetten  
ab 10. November 2015  

Musikzwerge ab 1 ½ Jahre und 2 ½ Jahre   

Kleine Kinder lieben Musik. Im Musik-
garten wird die musikalische Wechselbe-
ziehung zwischen Kleinkind mit dem Er-
wachsenen betont. Die Kinder sollen ohne 
vorgegebene Leistungserwartung die Mög-
lichkeit haben, Musik aufzunehmen und 
Musik zu machen. 

Mit Singen von Liedern, mit kleinen Klang-
geschichten, Finger-, Kreis- und Singspie-
len wird ein „Spielraum“ geschaffen, in 
dem sich musikalische Fähigkeiten und 
Neigungen des Kindes altersgemäß entwi-
ckeln können. Mit Orff-Instrumenten und 
ausgewählten Naturmaterialen soll die 
Freude am musikalischen Spiel geweckt 
werden. Auch die soziale Entwicklung 
wird hierdurch unterstützt. 
  
ab 1½ - 2½ Jahre  
am Dienstag um 16.50 Uhr 
ab 2½ Jahre 
am Dienstag um 16.00 Uhr 
  
Die Kurse dauern 45 Minuten und finden 
in der Zehntscheuer statt. 
  
Die Schulgebühr beträgt € 22,-- /Monat 
für Kinder aus unseren Mitgliedsgemein-
den. 
  
Die Anmeldung kann über unsere Homepage 
erfolgen www.musikschule-breisgau.de 
Musikschule im Breisgau (Geschäftsstel-
le)  
Vörstetter Str. 3  
79194 Gundelfingen  
Tel. 0761/589891 
info@musikschule-breisgau.de  
 
 

Auskunft und Anmeldung für unsere Kurse 
und Seminare: 
Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, Rathaus, 
79268 Bötzingen 
Tel.: 07663/931020 
Fax: 07663/93107720  

E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de  
  
Nach den Herbstferien beginnen folgende 
Kurse und Seminare: 
Bötzingen: 
307.390 Brot und italienische Pizza backen 
mit Vollkornmehl 
Dienstag, 10.11.2015, 18.30 - 21.30 
Uhr, 1 x, Realschule, Raum 001 (Schul-
küche) 
- voll belegt - 
  
307.450 Indische vegane Küche 
Mittwoch, 11.11.2015, 18.00 - 21.30 
Uhr, 1 x, Realschule, Raum 001 (Schul-
küche) 
  
107.060 Schamanismus 
Donnerstag, 12.11.2015, 19.00 - 21.00 
Uhr, 1 x, Realschule, Raum 002 
  
200.150 Lese- und Schreibkurs 
„Sütterlinschrift“ 
Donnerstag, 12.11.2015, 19.30 - 21.00 
Uhr, 3 x, Realschule, Raum 006 
  
200.160 Die Kunst Karten und Briefe zu ge-
stalten 
Von der Form des Schreibens bis zur gestal-
terischen Darstellung der Buchstaben, Bilder 
oder Kuverts - Sie können gerne eine weih-
nachtliche Grußkarte gestalten 
Donnerstag, 12.11.2015, 18.00 - 20.15 
Uhr, 4 x, Realschule, Raum 005 
  
600.100 Fit in Algebra? 
für Realschüler Klasse 10 
Freitag, 13.11.2015, 15.00 - 16.30 Uhr, 
6 x, Grundschule, EG, Raum GE 3 
  
213.330 Socken stricken mit dem dreiteili-
gen Käppchen 
Montag, 16.11.2015, 18.00 Uhr, 3 x, Re-
alschule, Raum 005 
  
Eichstetten: 
301.080 Entdecken Sie das Geheimnis tiefs-
ter Entspannung 
Donnerstag, 12.11.2015, 19.00 - 20.30 
Uhr, 1 x, Schule, EG 
  
300.120 Reiki-I-Seminar 
Wochenendkurs 
Samstag/Sonntag, 14.11./15.11.2015, 
11.00 Uhr, 2 x, Schule, EG 
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Konzert in der Kirche   
Zum zweiten Mal präsentiert der Akkor-
deonspielring Umkirch/Gottenheim am 
07.11.2015 das Konzert in der Kirche, zu 
dem wir Sie recht herzlich einladen: 

Gemeinsam mit dem Chor MixDur aus 
Eichstetten werden wir Sie an diesem 
Abend mit musikalischen Genüssen ver-
wöhnen.   
Im Anschluss an das Konzert können Sie 
den Abend bei einem Gläschen Sekt oder 
Wein gemeinsam mit uns ausklingen lassen.   
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
  
Akkordeonspielring Umkirch/Gottenheim 
e.V.
Ralf Melcher (1. Vorsitzender)
 
PS: Besuchen Sie uns auch im Internet 
unter www.asug.net  
   
 

Band „EXODUS“
KONZERT der Band „EXODUS“   
Liebe Musikfreunde,    
in diesem Jahr ist es wieder soweit: Am 
Samstag, den 05.12. findet um 19:30 Uhr 
in der Gottenheimer Pfarrkirche St. Stephan 
unser großes Konzert statt, welches „EXO-
DUS“ seit dem Jahr 2009 im Zwei-Jahres-
Turnus veranstaltet.   
Der Eintritt ist frei, Spenden werden hin-
gegen nicht ausgeschlagen.  
Die Ministranten von „GoUmBoEi“ über-
nehmen die Bewirtung im Anschluss an 
das Konzert, wofür wir uns bereits im Vor-
aus recht herzlich bedanken. 
  
Kirchenband „EXODUS“ 
Michael Thoman 

Wichtig – Wichtig – Wichtig  

Einladung der Frauengruppe am Freitag,

6. November 2015  

um 15 Uhr im Gemeindehaus St. Stephan 

zu der Informationsveranstaltung über 
die weiteren Aktivitäten nach dem Tod 
unserer 1. Vorsitzenden Rosemarie 
Ambs. Ein möglichst vollzähliges Er-
scheinen der Mitglieder ist erwünscht! 
 
Mit freundlichen Grüßen   
Die Vorstandschaft 
Maria Rambach, 2. Vorsitzende 
  
 

Am Samstag, den 21.11.2015 steigt wie-

der unsere Chaode-Party im Jugendclub 
Hebewerk. 
Beginn ist ab 20 Uhr mit einem kleinen 
Vorglühwein-Plausch. 
Der Eintritt ist selbstverständlich frei. 
  
Kommt vorbei und feiert mit uns unser 1-jäh-
riges Jubiläum!   
 

Liebe Kinder und Jugendliche Gotten-
heims,   
wir laden euch herzlich zum Basteln von 
Laternen für den St. Martinsumzug im Ju-
gendclub Gotttenheim ein.   
Wann? 07.11.2015,11:00 Uhr  
Wo? Jugendclub Gottenheim 
Kosten? Keine, wir würden uns über  eine 
freiwliige Spende freuen 
Alter? Ab 6 Jahren 
  
Anmeldungen bitte per Mail über info.ju-
gendclubgottenheim@googlemail.com. 
Es gibt eine begrenzte Teilnehmerzahl, 
also nicht lange zögern! ;) 
  
Wir freuen uns über eure Anmeldungen 
und auf einen tollen Bastelvormittag! 
  
Euer Jugendclub Gottenheim 
gez. Sophia Selinger 

NEUJAHRSKONZERT 2016 - Save the Date   
Dass unsere Kollegen von der Band „Exo-
dus“  ihr Konzert am Samstag, den 05.12. um 
19:30 Uhr in der Gottenheimer Pfarrkirche St. 
Stephan  veranstalten, dürfte sich bei vie-
len mittlerweile herumgesprochen haben. 
Aber wann findet denn das Neujahrskon-
zert des Musikvereins Gottenheim statt?  
Am Samstag, den 16. Januar 2016 um 19:30 
Uhr in der Bötzinger Festhalle! 
Einen Kartenvorverkauf wird es dieses Mal 
nicht mehr geben.  
  
Ihr Musikverein Gottenheim e.V.    
  

Gottemer Fasnet 2016 
Fasneteröffnung 2016 

Am Mittwoch, den 11. November 2015 
wird die Narrenzunft Krutstorze mit allen 
Mitbürger/innen Gottenheims die närri-
sche Zeit eröffnen! 
Wir treffen uns um 19.11 Uhr am Narren-
brunnen, eingeladen sind natürlich 
-  alle Einwohner Gottenheims, die mit 
uns feiern möchten
-  alle aktiven und passiven Mitglieder
-  alle Täuflinge 
um gemeinsam vom Narrenbrunnen zur 
Zunftstube zu ziehen. 
Traditionsgemäß wird dort die närrische Ze-
remonie der Narrentaufe stattfinden mit an-
schließendem geselligem Beisammensein.

Fasnet 2016 

Jetzt schon möchten wir auf folgende 
Termine 2016 hinweisen: 
Fr. 22. und Sa. 23. Januar   
Zunftabende der Narrenzunft Krutstorze 
Do. 04. Februar  
Schmutzige Dunschtig 
Sa. 06 Februar  
Kinderball und Preismaskenball in der 
Turnhalle 
So. 07. Februar  
Fasnet-Sundig in Gottenheim 
Einladungen, Anmeldungen und alles 
Wissenswerte zum Fasnetsundig 2016 ist 
wie immer unter umzug.krutstor-
ze.de zu finden! 
Di. 09. Februar  
Fasnet - Beerdigung in der Zunftstube 
Fr. 07. Mai  
Generalversammlung in der Zunftstube 
 
Herzlichst, mit einem kräftigen NARRI – 
NARRO 
  
Die Vorstandschaft der 
Narrenzunft Krutstorze Gottenheim e.V.   
Zunftmeister Lothar Schlatter
Mobil 0152 539 57 265 



Seite 11GEMEINDEBLATT Gottenheim · Freitag, 06. November  2015

Fußball 
Ergebnisse 
SVG I - SF Winden I 4:2 
SVG II - SF Winden II 0:1 
ESV Freiburg Frauen II - 
SVG Frauen II 1:6 
FC Neuenburg A - SVG A 1:2 
SVG B - SV Breisch B 3:1 
SG Breisach BM - SVG BM 6:0 
SG Wasser C - SVG C 5:0 
SVG E I - SV Gündlingen E I 6:3 
SvO Rieselfeld E II - SVG E II 4:0 
  
Spielübersicht 

 
17:30 Uhr SVG E II - St. Georgen E II 
  

 
11:30 Uhr SG Rimsingen D - SVG D 
12:00 Uhr SV Hochdorf E - SVG E 
13:00 Uhr SVG A - Spvgg. Bollschweil 
14:00 Uhr SG Jechtingen B - SVG B 
15:00 Uhr SVG C - SG Königschaffhausen C* 
15:30 Uhr SVG BM - SG Staufen BM 
18:00 Uhr SVG Frauen II -SC Eichstetten 

Frauen   
 

12:30 Uhr 
SVG Frauen I - FC Hauingen Frauen 
15:00 Uhr SVG I - SG Rheinhausen I 

17:30 Uhr SVG II - SG Rheinhausen II   
*Spielort: Merdingen 

Turnier in Oberrimsingen 25.10.2015
Ergebnisse F1
SV Gottenheim :VfRIhringen 2 : 0 
SV Gottenheim : SV Wasenweiler 4 : 2
SV Gottenheim :SV Breisach 4 : 0
SV Gottenheim :FC Rimsingen 4 : 0
Ergebnisse F 1/2
SV Gottenheim :VfRIhringen 2 : 1
SV Gottenheim :SV Munzingen 1 : 3
SV Gottenheim :FC Rimsingen 3 : 1
SV Gottenheim :SV Breisach 3 : 3
Ergebnisse F 2 
SV Gottenheim :SV Wasenweiler 1 : 0
SV Gottenheim :VfRIhringen 0 : 1
SV Gottenheim :FC Rimsingen 2 : 2
SV Gottenheim : SV Waltershofen 0 : 2
 
Turnier in Waltershofen 01.11.2015
Ergebnisse F1
SV Gottenheim :VfRIhringen 3 : 0 
SV Gottenheim : SV Wasenweiler 7 : 1
SV Gottenheim : SV Waltershofen 5 : 0
SV Gottenheim :FC Rimsingen 5 : 1
SV GottenheimF1 : SV Gottenheim F1/2  6 : 0 
Ergebnisse F 1/2
SV Gottenheim :VfRIhringen 3 : 4
SV Gottenheim : SV Waltershofen 4 : 0
SV Gottenheim :FC Rimsingen 1 : 5
SV Gottenheim :SV Wasenweiler 0 : 1
SV Gottenheim F1/2 :
SV Gottenheim F1  0 : 6

Sportgaststätte Schwarz-Weiß informiert:  

Martins Gans-Essen 
Sonntag, 15. November  

Rinderzunge in Madeira Sauce 
Sonntag, 29. November   

Bitte reservieren Sie unter 
07665/9327250! 

MSV Duisburg - SC Freiburg  

Samstag, 07.11.2015 um 13.00 Uhr 

LIVE auf SKY   

in Ihrer Sporgaststätte 
Schwarz-Weiß 

Künftig wieder alle Spiele der 1. & 2. 
Bundesliga, Champions League und 
DFB-Pokal in Ihrer Sportgaststätte 

LIVE erleben. 
  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!! 

BE Gruppe BürgerScheune
Bücher- und Spieleflohmarkt in der Bürger-
scheune am 14. November 
Am Samstag, 14. November, findet in der 
Scheune im Rathaushof von 10 Uhr bis 
12 Uhr wieder der beliebte Bücher- und 
Spieleflohmarkt der Gruppe „Cooltur“ 
statt, die sich im Rahmen der BE-Gruppe 
BürgerScheune für Kinder- und Jugend-
kultur im Dorf einsetzt. Einlass für Kin-
der und Jugendliche, die ihre Bücher und 
Spiele anbieten wollen, ist ab 9.30 Uhr, 
ab 10 Uhr können Besucher Spiele und 
Bücher günstig erwerben. 
Es darf fleißig gekauft, getauscht und ver-
kauft werden. Tische werden gestellt, für 
Bewirtung ist gesorgt. 
Wegen des St. Martinsumzugs am Nach-
mittag hat sich die „Cooltur“-Gruppe mit 
dem Förderverein und dem Elternbeirat 
der Schule abgestimmt und den Bücher-
flohmarkt auf den Vormittag gelegt. 
Gerade in der Vorweihnachtszeit ist der 
Flohmarkt eine gute Möglichkeit, das Ta-
schengeld aufzubessern und neuen Lese-
stoff zu erwerben. Kinder und Jugendliche 
können dabei unkompliziert und ohne An-
meldung ihre Bücher und Spiele verkau-
fen und tauschen. Erwachsene nutzen 
gerne den Flohmarkt, bei dem nur Kinder 
und Jugendliche (ohne Standgebühr) als 
Verkäufer zugelassen sind, um Geschenke 
für Nikolaus und Weihnachten zu erwer-

ben. Bewirtet wird wieder mit leckeren 
Muffins und Getränken sowie Kaffee. Die 
Gruppe „Cooltur“ freut sich auf viele An-
bieter und auf viele Besucher. 
  

    

Shake Hands – Die Schlager der 
60er Jahre neu erleben  
Das Musiktheater Bellevue, im September 
2013 schon einmal in der Bürgerscheune 
im Gottenheimer Rathaushof zu Gast, prä-
sentiert am Donnerstag, 19. November, 
20 Uhr in der Bürgerscheune das Pro-
gramm „Shake Hands“ - eine 60erJahre 
Comedy-Schlager-Revue. 
Das Duo bringt in die Bürgerscheune 
Schlagersouvenirs, Parodien und Ge-
schichten aus den 60er Jahren mit und 
weckt damit Erinnerungen an die Kindheit 
und die Jugend.   
Unsterbliche Schlager und Chansons, um-
rahmt von lustigen Parodien, Geschichten 
und Handpuppenspiel, sind an diesem 
Abend live und handgemacht in der Bür-
gerscheune zu erleben. Ein Sahnehäub-
chen des Programms sind die kecken 
Reklamespots der 60er Jahre und die 
Live-Performance der Hundedame Lissie, 
alias Lassie. Die amüsant-spritzige und 
witzige Schlagerrevue wird vom Duo Gab-
riele und Alexander Russ musikalisch mit 
Gitarren, Konzertina, Mandoline, Percus-

sion und zweistimmigem Gesang interpre-
tiert. Weitere Informationen zum Musik-
theater Bellevue gibt es im Internet unter 
www.schoenwardiezeit.de. 
  
Karten für die Novemberveranstaltung 
in der Bürgerscheune am Donnerstag, 
19. November, gibt es bei „Zehngrad“ 
in Gottenheim, Hauptstraße 49, Telefon 
07665/9477210, E-Mail: 
info@zehngrad.com. 

Für Kinder und Jugendliche gibt es ver-
billigte Karten. Restkarten sind wie immer 
an der Abendkasse erhältlich. 

Ergebnisse F 2 
SV Gottenheim :SV Wasenweiler 3 : 0
SV Gottenheim : VfRIhringen 0 : 2
SV Gottenheim :FC Rimsingen 3 : 1
SV Gottenheim :SV Munzingen 1 : 1
SV Gottenheim : SV Breisach 2 : 7
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Vulkane und Mineralien 
Interessante Exkursionen und Bildvorträge 
warten auf Sie. Das komplette Programm 
erhalten Sie bei den Tourist-Informationen 
am Kaiserstuhl bzw. unter www.naturzent-
rum-kaiserstuhl.de. 
  
Sonntag, 8.11.,  
Blick in den Vulkan – den Phonolith-
Steinbruch Hauri erkunden 
Anmeldungen sind leider nicht mehr mög-
lich! 
  
Sonntag, 15.11., 10-12 Uhr 
Geologie am Lützel- und Limberg bei Sas-
bach erkunden 
Lava, Tuff und alte Seesedimente mit 
Fossilien sind am Limberg zu finden und 
werden von den Wegen aus vorgestellt. 
Sasbach, Parkplatz am Rhein gegenüber 
Gasthaus Limberg, 5 €, Reinhold Treiber 
  
Winterpause von November bis Ende Febru-
ar!   
Kontakt + Information: 
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarz-
waldverein e.V. 
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber 
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen 
Tel: 07668 7108 80 (Mo + Do 10-12 
Uhr)  
Email: naturzentrum@ihringen.de 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 
  
  

Konzert in der Bergkirche  
Opfingen  
Mit dem Themenkreis Abend, Lebens-
abend, Gebet und Trost befasst sich das 
Konzert, das der Kammerchor cappella 
vocale würzburg unter der Leitung seines 
Dirigenten  RolandBörger (Leipzig) zusam-
men mit dem Organisten Eckhart Kuper 
(Hannover) am 14. November um 20 Uhr 
in der Bergkirche Opfingen geben wird. Un-
ter dem Titel Bleibe, Abend wird es werden 
kommen a-cappella-Werke und orgelbe-
gleitete Kompositionen von Felix Mendels-
sohn Bartholdy, Johannes Brahms, Max 
Bruch, Friedrich Kiel, Albert Becker und 
Heinrich Kaminsky zur Aufführung. 
    

Gemeinde Umkirch   
Die Gemeinde Umkirch sucht für das örtliche Bauamt zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n 
  

Sachbearbeiter/in für den Fachbereich Gebäudemanagement/Tiefbau   
  
Ihre Aufgaben umfassen insbesondere:  

Planung, Ausschreibung, Durchführung und Überwachung kommunaler Hoch- und 
Tiefbaumaßnahmen, ggf. in Zusammenarbeit mit Ingenieurbüros sowie die Wahr-
nehmung der Bauherrenfunktion
Planung und Überwachung von Instandsetzungs- und Unterhaltungsmaßnahmen 
der Gemeindegebäude, öffentlichen Einrichtungen, Straßen und Grünanlagen
Gebäudemanagement der gemeindeeigenen Gebäude und Anlagen
Konzeptionelle Vorarbeit bei den Themen Klima- und Lärmschutz
Begleitung und Mithilfe bei der Umsetzung eines Energiemanagements
Fachaufsicht über den gemeindlichen Bauhof
Stellvertretung des Fachbereichs Bauverwaltung 

  
Wir erwarten:  

Abschluss als Techniker, entsprechendes Studium, Ausbildung im gehobenen Ver-
waltungsdienst (bzw. vergleichbare Ausbildung) oder betriebswirtschaftliches Stu-
dium
vertiefte Kenntnisse der anzuwendenden technischen Grundlagen sowie des anzu-
wendenden Bau- und Verwaltungsrechts, der Gesetze, Verordnungen und Richtlini-
en aus dem Bauwesen sowie der VOL/VOB, HOAI- und DIN-Vorschriften.
Erfahrung in der Ausschreibung, Bauüberwachung und Abrechnung von Neu-/Um-
bauten und der Bauinstandsetzung,
Erfahrungen im Bereich des Energiecontrollings von Liegenschaften
fundierte Kenntnisse und damit routinierter Umgang mit den gängigen Office-Pro-
grammen
Führungskompetenz, Organisationsgeschick und Kostenbewusstsein
Einsatzfreude, Teamgeist, gute Kommunikationsfähigkeit und sicheres Auftreten. 

  
Wir bieten 

eine unbefristete Vollzeitstelle
eine Vergütung als Beschäftigte/r nach dem TVöD in der Entgeltgruppe 10 oder im 
Beamtenverhältnis
einen interessanten, abwechslungsreichen und verantwortungsvollen Arbeitsplatz
fachbezogene Aus- und Fortbildungen
die Vorteile eines öffentlichen Arbeitgebers und die Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie 

  
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit aussagefä-
higen Unterlagen bis Freitag, 27.11.2015  an die Gemeindeverwaltung Umkirch, Vinzenz- 
Kremp- Weg 1, 79224 Umkirch. 
  
Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Herr Roser, unter 07665/505-30 gerne zur Ver-
fügung. 
  
Mehr über die Gemeinde Umkirch finden Sie auch unter www.umkirch.de. 

28. Umkircher Weihnachtsmarkt in idyllischer Atmosphäre    
Samstag, 5. Dezember 2015 und Sonntag, 6. Dezember 2015 findet unser traditioneller Weihnachtsmarkt auf dem Gutshof statt.   
Es gibt noch einige freie Plätze, sind Sie interessiert?   
Um unser Angebot so reichhaltig und vielfältig wie möglich zu gestalten, würden wir uns sehr freuen, wenn Sie unseren Weihnachts-
markt mit einem Stand bereichern könnten. 
  
Standgebühren pro Wochenende:   
Warenangebot pro Stand  60,00 € 
Essensangebot pro Stand 120,00 €   
Die Gemeinde bietet Ihnen Marktstände aus Holz, in den Maßen 200 x 110 Meter an. Der Auf- und Abbau wird durch die Gemeinde 
vorgenommen.   
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Mehr Informationen erhalten Sie bei der Gemeindeverwaltung Umkirch.
Kontakt: Kerstin Hassler, Tel. 07665/50528, Mail: k.hassler@umkirch.de, Homepage: www.umkirch.de 



Seite 13GEMEINDEBLATT Gottenheim · Freitag, 06. November  2015

NABU Kaiserstuhl 
Der Naturschutzbund (NABU) ist der äl-
teste unter den großen deutschen Natur-
schutzverbänden. Seine Tradition liegt 
im Vogelschutz und in der Betreuung 
eigener und staatlicher Schutzgebie-
te. Heute ist der NABU ein Verband, der 
sich für den Umwelt- und Naturschutz 
auf vielen politischen Ebenen einsetzt. 
Die NABU Gruppe Kaiserstuhl möchte In-
teressierten mit ihrem Programm in Vorträ-
gen und Exkursionen Kenntnisse über die 
einzigartige Tier- und Pflanzenwelt am Kai-
serstuhl und über Natur- und Artenschutz 
vermitteln. Auf der NABU-eigenen Streu-
obstwiese kann man bei Pflege- und Ernte-
einsätzen ein typisches und schützenswer-
tes Kulturbiotop kennenlernen und erleben. 
Kinder können die Natur bei Aktionen mit 
den Jugendleitern spielerisch entdecken.
  
Freitag, 6. November 2015 
Altvogtsburg 
Vortrag: Insekten als Lebenskünstler 
Vor etwa 400 Millionen Jahren sind in der 
Evolution der Organismen die Insekten 
entstanden. Seit dieser Zeit haben sie ih-
ren Siegeszug durch die Welt angetreten 
und sind heute die artenreichste und indi-
viduenreichste Tiergruppe der Erde. 
Im Vortrag der Biologin Dr. Claudia Gack 
wird ihre stammesgeschichtliche Entwick-
lung nachvollzogen und erklärt, welche 
Merkmale ihren Erfolg begründet haben. 
Außerdem wird über einige extreme An-
passungen und „bizarre“ Lebensweisen 
berichtet.

19.30 Uhr im Gasthaus Rössle in Alt-
vogtsburg; 5 Euro, Mitglieder 3 Euro 
Samstag, 21. November 2015 
Ort wird noch bekannt gegeben
 
Kinderaktion für 6 bis 14 Jährige: Basteln für 
Weihnachten mit Materialien aus der Natur 
14 bis 17 Uhr, um Anmeldung wird gebeten, 
telefonisch unter 01575-4818173 oder 
per E-Mail q.long@nabu-kaiserstuhl.de 

Sonntag, 29. November 2015 Breisach 
Film: Birds & People – Ganz verrückt auf Vögel  
Nach den beiden Naturdokumentationen 
Deutschlands Wilde Vögel begleitet Hans-
Jürgen Zimmermann in seinem neuen Film 
„Birds and People – Ganz verrückt auf Vö-
gel“ Menschen in ganz Deutschland, die 
sich auf unterschiedliche Art und Weise 
für ihre gefiederten Freunde einsetzen. 
Die amüsanten, spannenden und kuriosen 
Geschichten bieten interessante Einbli-
cke ins Zusammenleben zwischen Men-
schen und Vögeln – und darüber hinaus 
ein echtes Kinoerlebnis für Tierfreunde. 
19 Uhr im Kino Breisach, www.koki-brei-
sach.de 
  
Weitere Informationen finden Sie auf 
www.nabu-kaiserstuhl.de   

„Vater werden - Vater sein“:  
Referat am 12.11.2015 um 9:30 Uhr im 
Familiencafé des Diakonischen Werks Brei-
sach, Clorerstr. 1
Jeden Donnerstag von 9:30 bis 12:30 
Uhr (außer in den Schulferien) öffnet das 
Diakonische Werk in Breisach, Clorerstr. 
1, sein „Familiencafé“ - ein kostenloses 
Angebot in Form eines offenen Eltern-
treffs. Es richtet sich an alle Eltern mit 
Kindern bis zum dritten Lebensjahr und 
bietet verschiedene Möglichkeiten. Es 
können z.B. die körperliche und psychi-
sche Entwicklung des Kleinkinds oder die 
Rolle des Vaters in der Erziehung bespro-
chen werden; es gibt Anregungen für Bü-
cher und Spiele sowie Zeit zum Austausch 
über das „Eltern sein“. Wir haben auch 
immer wieder Referenten oder Referen-
tinnen als Gäste. So wird am Donnerstag, 
den 12.11.2015, Herr Michael Schuh, 
Diplom-Sozialpädagogoe, über das The-
ma „Vater werden - Vater sein“ sprechen. 
Hierzu sind vor allem auch Väter oder 
werdende Väter ganz herzlich eingeladen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Mit Fragen wenden Sie sich bitte an Jennifer 
Sühr, Telefonnummer: 07667- 933868-12 
oder per Email: 
jennifer.suehr@diakonie.ekiba.de

SensoPart ehrt langjährige 
Mitarbeiterinnen  
Die Jubilare der SensoPart Industriesensorik 
GmbH sowie das Ehepaar Dr. Wanner im Frei-
burger Colombi-Hotel 
  

1. Reihe v.l. Rosemarie Wanner, 
Sonja Wunderle (10 Jahre), 
Brunhilde Strohmeier (10 Jahre), 

2. Reihe v.l. Birgit Breitzke (10 Jahre), 
Erika Schwörer (20 Jahre) 
Hella Schieferdecker (20 Jahre), 

3. Reihe v.l. Sandra Stahl (20 Jahre),
Dr. Theodor Wanner, 
Claudia Gutmann (30 Jahre) 

Wieden/Gottenheim, Oktober 2015 – 
Grund zum Feiern gab es bei SensoPart 
Industriesensorik, Hersteller von optoelek-
tronischen Sensoren für die Fabrikautoma-
tion in Wieden/Todtnau und Gottenheim: 
Für ihre bis zu 30-jährige Betriebszuge-
hörigkeit wurden sieben Mitarbeiterinnen 
von Geschäftsführer Dr. Theodor Wanner 
und seiner Frau ausgezeichnet. 

Bereits seit 30 Jahren ist Claudia Gut-
mann im SensoPart-Team. Für 20 und 
10 Jahre Betriebszugehörigkeit wurden 
weitere sechs Mitarbeiterinnen geehrt. 
Mit einem gemeinsamen Abendessen im 
Freiburger Colombi Hotel bedankte sich 
das Unternehmen bei seinen langjährigen 
Mitarbeiterinnen. 

„Sie alle haben Ihren Teil zum Erfolg un-
seres Unternehmens beigetragen“, hob 
der SensoPart-Geschäftsführer das Enga-
gement der Mitarbeiter hervor. „Die positi-
ven Ergebnisse verdankt SensoPart vor al-
lem auch dem Engagement, der Erfahrung 
und der Kompetenz unserer Mitarbeiter.“ 

Die international tätige SensoPart Indust-
riesensorik GmbH beschäftigt aktuell 150 
Mitarbeiter an den Standorten Gottenheim 
und Wieden. 
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